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Aus der Gemeinderatssitzung vom 3. Juli 2014
1. Feststellung von Hinderungsgründen hinsichtlich des
Eintritts der neu gewählten Gemeinderäte in den Gemein-
derat
Der Gemeinderat hatte in seiner bisherigen Zusammensetzung
noch festzustellen, ob bei den neu bzw. wieder gewählten
Gemeinderäten Hinderungsgründe im Sinne von § 29 Abs. 1 – 4
der Gemeindeordnung (GemO) vorliegen. Neu in das Gemein-
deratsgremium gewählt wurden Ute auf der Brücken-Knörle, Tim
Federspiel, Ulla Hauser, Monika Kapp, Stefan Schuler und Mar-
kus Seeger. Wieder in das Gemeinderatsgremium gewählt wur-
den Maria Blaseg, Tonja Marxer, Georg Waxenberger, Lothar
Gschwind, Albert Hämmerle und Johann Rist. Der Gemeinderat
stellte fest, dass nach den gesetzlichen Bestimmungen des § 29
Abs. 1 – 4 GemO bei den neu und wieder gewählten Gemein-
deratsmitgliedern keine Hinderungsgründe hinsichtlich des Ein-
tritts in den Gemeinderat vorliegen.

2. Ehrung und Verabschiedung von Gemeinderäten
Die Gemeinderatssitzung am 03.07.2014 stellte eine Zäsur dar,
ging nach den Gemeinderatswahlen vom 25.05.2014 die bishe-
rige Gemeinderatsperiode zu Ende und begann gleichzeitig die
fünfjährige Amtszeit des neu gewählten Gemeinderatgremiums.
Diesen Einschnitt in die Kommunalpolitik nahm Bürgermeister
Michael Röger zum Anlass für einen Rückblick auf die in den
letzten Jahren geleistete Arbeit. Den Rückblick verband er mit
einem Ausblick auf die Weiterentwicklung der Gemeinde: Im Mit-
telpunkt aller Bestrebungen des scheidenden Gemeinderates
stand und steht die positive Weiterentwicklung der Gemeinde
Waldburg. 
Dazu gehört eine gute „Daseinsvorsorge“ bei gleichzeitig gesi-
cherter Finanzierung.
Hierzu zählt, dass beispielsweise in den vergangenen fünf Jah-
ren der Schulstandort Waldburg zur Gemeinschaftsschule wei-
terentwickelt wurde, so dass heute in Waldburg/Vogt ein Real-
schulabschluss gemacht werden kann. Auch der Kindergarten-
bereich ist Teil der kommunalen Daseinsvorsorge und auch in
diesem Bereich wurde das Betreuungsangebot der Gemeinde
kontinuierlich ausgebaut und an die Bedarfe der Familien ange-
passt. Weiter nannte Bürgermeister Röger schlaglichtartig noch
weitere Themen und Projekte, mit denen sich der Gemeinderat
in den vergangenen fünf Jahren befasste: Jährliche Haushalts-
planberatungen, Feststellung der Jahresrechnungen, diversen
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† Nachruf
Die Gemeinde Waldburg trauert um ihren ehemaligen Gemeinderat

Prof. Erhard Guhl

* 29. Dezember 1934 † 1. Juli 2014

Der Verstorbene war von 1975 bis 1984 Gemeinderat der Gemeinde Waldburg. In seiner neunjährigen
Tätigkeit als Gemeinderat hat sich Herr Prof. Erhard Guhl dabei um das Wohl  der Gemeinde Waldburg
in besonderem Maße verdient gemacht. Er bekleidete das ihm von der Bürgerschaft übertragene Ehren-
amt stets vorbildlich und gewissenhaft. 

Wir werden den Verstorbenen stets in ehrendem Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Waldburg und namens des Gemeinderates

Michael Röger, Bürgermeister

Amtliche 
Bekanntmachungen



Personalangelegenheiten, Aufstellung des Bebauungsplanes
„Forstenhausen-Süd, 2. BA“, Grunderwerbsverhandlungen,
Straßensanierungsmaßnahmen, Auftragsvergaben in diversen
Bereichen, Anschaffungen jeglicher Art, Baugesuche und Bau-
vorhaben, Bau- und Sanierungsmaßnahmen, Wasser- und
Abwasserversorgung, Beteiligung am Flächennutzungsplanver-
fahren des GVV Gullen, Teilflächennutzungsplan Wind, Vorbe-
reitung und Durchführung von Wahlen und Abstimmungen, Ent-
wicklung des touristischen Angebotes Region Waldburg, Inter-
kommunale Zusammenarbeit im Bereich des Schulwesens, der
Abwasser- und Wasserversorgung, Breitbandversorgung, Aus-
bau der Breitbandversorgung, Neubau einer Sporthalle, Durch-
führung eines Dorfentwicklungsprozesses, Erweiterung des
Gewerbegebietes und von Wohngebieten, Anpassung kommu-
naler Satzungen, Feuerwehrwesen, Beschaffungswesen, Fried-
hofsangelegenheiten, Klausurtagungen des Gemeinderates,
Bearbeitung von Anträgen von Bürgern und Vereinen, Gestal-
tung des Internetauftritts der Gemeinde, Ausgleichsmaßnahmen
wegen Eingriffe in den Naturhaushalt – Naturschutz, Umwelt-
schutz, Bauplatzvergaben, bauliche Untersuchung der kommu-
nalen Liegenschaften, Gebäudemanagement, Ausbau der Seni-
orenarbeit zusammen mit den Kirchen, Umstellung der Straßen-
beleuchtung auf energiesparende Leuchtmittel bzw. Steue-
rungssysteme, Zusammenarbeit mit dem Gemeindeverwal-
tungsverband Gullen und dem AZV Vogt-Waldburg, Beteiligung
am Ausbau der Geh- und Radwege, Einführung des European
Energy Awards, Beschlussfassung und Antragstellung zur Ein-
richtung der Gemeinschaftsschule, Betriebsgesellschaft „Muse-
um auf der Waldburg“, Amokschutzeinrichtungen für die Schule,
Einführung der Grünmülltonne – Rückdelegation der Müllentsor-
gung und der Müllabfuhr, Biotop-Vernetzungskonzeption Blau-
ensee-Holzmühle, Durchführung der Eigenkontrollverordnung
im Abwasserbereich, Sanierung Seegrasstadion, Aufstellung
Bebauungsplan Schlierer Straße mit Veränderungssperre zur
Sicherung der städtebaulichen Ziele der Gemeinde und Weite-
res.
Bürgermeister Röger stellte weiter dar, dass die Gemeinderäte
ob der Fülle der Aufgaben oft über Gebühr in ihrem Ehrenamt
beansprucht wurden und dass ihre Partner und Familienan-
gehörigen an vielen Sitzungsabenden und an manchen
Wochenenden auf sie verzichten mussten.
Dafür dankte er im Namen der Gemeinde den Gemeinderäten
und ihren Familien herzlich. Besonders bedankte er sich bei den
ausscheidenden Gemeinderäten Dr. Monika Artlich, Ingeborg
Käser, Josef Büchele, Manfred Locher, Christoph Wegele und
Hubert Germann.
Frau Dr. Artlich gehörte dem Gemeinderat seit dem Jahre 2009
an. Über ihre Tätigkeit im Rat hinaus war sie Stellvertreterin im
Gemeindeverwaltungsverband Gullen und im Abwasserzweck-
verband Vogt-Waldburg. Sie hat sich für die Belange des Natur-
und Umweltschutzes und bei Kindergartenthemen stark einge-
bracht und konnte in diesem Zusammenhang viele gute und
wertvolle Anregungen in die Ratsarbeit einbringen. 
Herr Germann gehörte dem Gemeinderat seit 2011 an. Über sei-
ne Ratstätigkeit hinaus vertrat er die Gemeinde als Aufsichtsrat
bei der Betriebsgesellschaft Museum auf der Waldburg. Durch
seine Fähigkeit, Gesamtzusammenhänge schnell zu erfassen,
diese zu analysieren und konkrete Lösungsvorschläge zu for-
mulieren, zeichnete sich seine wertvolle Ratstätigkeit aus. 
Herr Locher gehörte dem Gemeinderat seit 2009 an. Er vertrat
in dieser Zeit die Gemeinde zudem als Vertreter im Abwasser-
zweckverband Waldburg-Vogt. Außerdem war er Mitglied im Kin-
dergartenausschuss und stellvertretendes Mitglied im Schulaus-
schuss. Er war während seiner Tätigkeit für die Gemeinde stets
darauf bedacht, Vergleichbarkeit herzustellen und zu wahren.
Herr Wegele gehörte dem Gemeinderat seit dem Jahr 2004 an.
Neben seiner Tätigkeit im Rat war er Stellvertreter im Abwasser-
zweckverband Vogt-Waldburg, Aufsichtsrat bei der Betriebsge-
sellschaft Museum auf der Waldburg und Mitglied des Schulaus-
schusses. In all diesen Funktionen agierte er stets mit Augen-
maß mit Blick auf die Verhältnismäßigkeit des Mitteleinsatzes als
Maß der Dinge. 
Frau Käser gehörte seit 1999 dem Gemeinderat Waldburg unun-
terbrochen an. Mit ihr schied eine Gemeinderätin nach 15 Jah-
ren erfolgreicher kommunalpolitischer Tätigkeit aus. Seit 2004
begleitete sie das Amt der 2. Stellvertreterin des Bürgermeisters,

war Mitglied im Kindergarten- und Schulausschuss und Stellver-
treterin im Abwasserzweckverband Vogt-Waldburg. Als Lehrerin,
die viele Jahre in Waldburg unterrichtete, konnte sie wichtige
Hinweise und Anregungen bei Schul- aber auch bei Kindergar-
tenthemen geben. Bei diversen Gelegenheiten hat sie die
Gemeinde als stellvertretende Bürgermeisterin würdig und lie-
benswert vertreten. 
Herr Büchele gehörte dem Gemeinderat Waldburg seit 1998
ununterbrochen an. Nach 16 Jahren Ratstätigkeit mit großem
Engagement schied er damit als dienstältester Gemeinderat
aus. 
Neben seiner Ratstätigkeit war er noch Vertreter im Gemeinde-
verwaltungsverband Gullen, im Abwasserzweckverband Vogt-
Waldburg und im Straßenausschuss. Dort konnte er, wie im
Gemeinderat selbst auch, als gelernter Bauingenieur viele gute
und konstruktive Hinweise in Bezug auf diverse Planungen
geben. Aufgrund seines sonstigen ehrenamtlichen Engage-
ments in der Gemeinde hatte er die Anliegen der Vereine im
Blick. Dies war für die gemeinsame Arbeit im Rat stets von
großem Wert.
Bürgermeister Röger bedankte sich bei den ausscheidenden
Gemeinderäten mit einer Urkunde der Gemeinde Waldburg
sowie mit einem Präsent für ihr ehrenamtliches Engagement.
Josef Büchele und Ingeborg Käser erhalten zudem noch eine
Ehrennadel und Urkunde Gemeindetags Baden-Württemberg.
Allen ausscheidenden und wiedergewählten Gemeinderäten
dankte er abschließend für ihre konstruktive und vertrauensvol-
le Zusammenarbeit in den vergangenen fünf Jahren nochmals
herzlich.

(Bericht wird im nächsten Amtsblatt fortgesetzt)

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
09.05.2014 
Hannober, Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
Überschreitungen: 2 (1,1%) 
Höchstgeschwindigkeit: 71 km/h
19.05.2014 
Bodnegger Straße, Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
Überschreitungen: 9 (4,8 %) 
Höchstgeschwindigkeit: 66 km/h 
19.05.2014 
Hannober, Geschwindigkeitsbegrenzung, 50 km/h 
Überschreitungen: 74 (35,4 %) 
Höchstgeschwindigkeit: 92 km/h
21.05.2014 
Edensbach, Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
Überschreitungen: 50 (26,3 %) 
Höchstgeschwindigkeit: 82 km/h 
26.05.2014 
Feld, Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h 
Überschreitungen: 32 (10,1 %) 
Höchstgeschwindigkeit: 98 km/h 
27.05.2014 
Hauptstraße, Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
Überschreitungen: -
Höchstgeschwindigkeit: 54 km/h 
28.05.2014 
Amtzeller Straße, Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h 
Überschreitungen: 109 (53,7 %) 
Höchstgeschwindigkeit: 57 km/h

Öffnungszeiten: 
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe nachstehend 09.00 - 12.00 Uhr
GrünmüII - mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr 
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 09.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahme-
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fläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll
untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung:
Frau Tittl Tel. 9717-17

Abfallkalender

Vorschau auf das Ferienprogramm:
Ponyschnuppertag
Das Sonnenhofteam bietet allen Reitbegeisterten am 01. August
von 13.30 – 16.30 Uhr einen Ponyschnuppertag an!
Wo: Sonnenhof Kesenweiler 17
Alter: ab 4 Jahren
Kosten: 25 €

Rundum-Glücklich-Paket
Während die Eltern zur Arbeit gehen, bekommt Ihr Kind Reit-
stunden und Sicherheit im Umgang mit Pferden, Schulunterricht
von einer Lehrerin in den Kernfächern als Vorbereitung auf das
kommende Schuljahr, ein gesundes Mittagessen und ein vielfäl-
tiges pädagogisches Freizeitprogramm am Nachmittag

Kurs 1: 01.09. – 05.09.2014
Kurs 2: 08.09. – 12.09.2014
von ca. 9.00 – 16.00 Uhr (flexibel gestaltbar)

Altersgruppe: 5 - 13 Jahre
Teilnehmerzahl: 4-8 Kinder 
Kosten: 125,- €
Ort: Reiterhof Familie Lohner, 
Treffpunkt: Kesenweiler 17
Mitzubringen: Vesper für vormittags, Handschuhe,

Radhelm, Leggins, festes Schuhwerk,
Schreibutensilien, Trinkflasche

Anmeldung bis: 15. August unter lohner.anja@gmx.de
oder unter Tel. 07529/911215

Silberne Halskette mit Kreuz in der Turnhalle gefunden 
Brille mit grünem Rahmen bei Schädlerʼs Kreuz gefunden

Geburt:
4. Juli 2014 
Elisa Christin Wegele, Tochter von Inga Melanie und Jochen
Matthias Wegele, Sieberatsreute 2 

Eheschließungen: 
2. Juli 2014 
Verena Nadine Fischer und Thomas Hirmke, Greut 41 
4. Juli 2014 
Kerstin Schulz und Mark Eisenbarth, Bannrieder Str. 40 

Kindergarten Zauberburg
Riesenaktion Feuerwehrbesuch
Am Donnerstag, den 10.07.2014 durften die Riesenkinder der
Zauberburg die Feuerwehr Waldburg besuchen. Voller Span-
nung betraten die Kinder das Feuerwehrhaus, wo wir schon von
Stefan Jung und Rainer Jung erwartet wurden.
Die beiden begrüßten uns in voller Feuerwehreinsatzuniform.
Zuerst wurden die Aufgaben der Feuerwehr besprochen, denn
sie löscht ja nicht nur Feuer sondern holt zum Beispiel auch Kat-
zen vom Baum, Bäume von der Straße oder pumpt Wasser aus
dem Keller und noch vieles mehr.
Sind die Stiefel an den Hosen fest? – Diese Frage konnte uns
Ulrike Miller beantworten – manche Feuerwehrleute haben die
Hose über die Stiefel gestülpt und können so wenn sie die Schu-
he anhaben schnell die Hose hochziehen, anderer haben beides
extra in ihrem Spind aber festgemacht aber aneinander sind sie
nicht!
Jetzt wurde die Uniform genauer angeschaut, Helme und
Jacken anprobiert. 
Was braucht denn ein Feuerwehrmann so alles wenn er zum
Einsatz geht – dies wurde uns von Felix Seyfer gezeigt, der sich
sogar mit einem Atemschutzgerät ausgerüstet hat.
Nachdem auch noch die Feuerwehrautos angeschaut worden
sind, durften alle Kinder mit Georg Pfleghar eine Runde im Feu-
erwehrauto fahren.
Ein weiterer Höhepunkt war das Spritzen mit dem Schlauch.
Immer zwei Kinder durften gemeinsam als Trupp – wie es bei der
Feuerwehr heißt – ein „brennendes“ Haus löschen.
Zum Abschluss bekamen alle noch ein Getränk und Gummibärchen. 
Vielen Dank an die Männer und Frauen der Feuerwehr Wald-
burg für den tollen Nachmittag!
Die Riesen-Kinder 
und ihre Erzieherinnen aus der Zauberburg

„Besucht uns mal im Kindergarten!“
Das war der Titel unseres diesjährigen Sommerfestes
Am Freitag, 04.07.2014 konnte man vormittags bei uns in der
Zauberburg schon eine angespannte und aufgeregte Stimmung
wahrnehmen. Ja klar; Deutschland hatte auch um 18.00 Uhr
ihren Anpfiff mit der großen Hoffnung am Ende der WM Welt-
meister zu sein. Und: HURRA, es ist gelungen!!! Aber nein, das
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war es natürlich nicht, denn … die Zauberburgkinder luden alle
Eltern, Geschwister und Viele mehr zum Jahresfest ein.
Wochenlang davor wurde bereits gebastelt, gebaut, genäht,
sogar eine Reise ins Weltall musste geplant und durchgeführt
werden. Und ruck zuck war die Vorbereitungszeit vorbei, die
Generalproben auch und es war Freitagnachmittag, 15.00 Uhr.
Fast alle Kinder saßen um die gestellte Manege herum. Zuerst
wurde unser Motto anhand des Kindergartenliedes „Besucht uns
mal im Kindergarten“ angestimmt. Danach präsentierte sich jede
Gruppe mit einer Vorführung, welche das Thema widerspiegelte,
mit dem sie sich die vergangenen Wochen beschäftigten.  Die
Eltern wurden gebannt mit ins Spielzeugland geführt, sahen den
„alten Waschfrauen und –herren zu, lauschten tollen Instrumen-
talisten und wurden zu guter Letzt auf eine tolle und mitreißende
Planeten – Party entführt. Anschließend folgten nach Herzens-
lust Kaffee und Kuchen oder ein lecker mundender Wurst-
wecken. An dieser Stelle gleich einmal ein großes Danke-
schön an die fleißigen Grillmeister und Verkäufer. Die Kinder
jedoch hatten kaum Zeit in Ruhe zu essen, denn die Erzieher
gestalteten zu ihrem Gruppenthema passend tolle und span-
nende Spielstationen. Wer hängt am schnellsten Wäsche auf?
„Schau mal da; da kann ich meine eigene Weltraumrakete bau-
en und ganz da drüben, was sieht man denn da?“ Einen
Schminktisch! Da konnten die Kleinen doch wirklich ihre Väter
vor Neid zum Erblassen bringen. Es wurden nämlich nicht nur
Marienkäfer geschminkt, sondern nach dem Aufräumen konnte
jeder passend zum Fußballspiel geschminkt zum Jubeln aufbre-
chen. 
Danke, an alle, die uns unterstützt haben, so dass das Fest
wieder reibungslos ablaufen konnte! Auch wir Erzieher
konnten Dank Ihrer tollen Unterstützung unserer deutschen
Mannschaft zu jubeln!
Ein ganz großer Dank geht an alle Helfer, den Elternbeirat,
allen Kuchenspendern, die Mitarbeiter des Bauhofs, Herrn
Toschka, der Gemeinschaftsschule Waldburg – Vogt, der
Feuerwehr Waldburg und dem FV Waldburg.  
Das Zauberburgteam

Wir gratulieren
Frau Karola Dietrich, Alpenweg 13,
am 19. Juli zum 71. Geburtstag;
Frau Margarete Ziegerer, Feld 12,
am 20. Juli zum 80. Geburtstag.
Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.

Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 19. Juli
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1,
Baindt, Tel. (07502) 911035
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Sonntag, 20. Juli
Central-Apotheke, Marienplatz 31,
Ravensburg, Tel. (0751) 363360
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610
Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 18. Juli

8.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 20. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier

(† Alois Stadler, † Theresia Halder, † Ferdinand
Bautz, JT † Wilhelm Mahle)
Anschließend Treffpunkt Kirche und Eine-Welt-Ver-
kauf

10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Das Gleichnis vom
Senfkorn“

Dienstag, 22. Juli
18.00 Uhr – 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 25. Juli

8.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

(† Josef Schell)
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Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 18. Juli

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 19. Juli
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Samstag, 26. Juli
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

(† Josef Ott)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag, 20 Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis

9.15 Uhr Festgottesdienst zum Annafest
Samstag, 26. Juli
14.00 Uhr Trauung des Paares Tanja Sipple und Thomas Sip-

ple-Koch
Sonntag, 27. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Eucharistiefeier

anschließend Eine–Welt-Verkauf
11.15 Uhr Taufen der Kinder Paulina Margaretha Krämer und

Philippa Maria Günther

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum)
Montags 14-tägig, 20.00 Uhr Bibel teilen, wieder am 21. Juli
Sonntag, 20. Juli, 10.00 Uhr Kinderkirche 

WALDBURG
Sonntag, 20. Juli
10.15 Uhr Maximilian Locher - Maja Köber

Anna Sennewald - Leon Sennewald
Katrin Preg - Verena Preg

Sonntag, 27. Juli
8.45 Uhr Kilian Hämmerle - Frederic Voggel

Viktoria Voggel - Hannes Grabherr
Olivia Voggel - Lukas Hämmerle

Freitag, 1. August
8.00 Uhr Lisa Seeger - Zoe Weiland

Sonntag, 3. August
10.15 Uhr Marie Flamm - Maximilian Kuhn

Philipp Flamm -Johannes Aggeler
Daniel Gessler - Julius Horn

Samstag, 9. August
18.30 Uhr Maja Köber - Katja Fischer

Anna Sennewald - Leon Sennewald
Tim Sennewald - Nico Gschwind

HANNOBER
Samstag, 19. Juli
18.30 Uhr Lara – Luis

Noah – Stefanie
Samstag, 26.Juli
18.30 Uhr Nikla – Marcel

Jasmin – Carla
Samstag, 2. August
18.30 Uhr Ronja – Miriam

Michael – Ludwig
Freitag, 8. August

9.00 Uhr Selina – Lara

Samstag, 9. August
18.00 Uhr Probe für Kirbe
Sonntag, 10. August

8.45 Uhr Alle!

Fahrt der Seelsorgeinheit Tor zum Allgäu nach Rottenburg
Unsere Bischofsstadt Rottenburg am Neckar ist unter vielerlei
Hinsicht eine sehr interessante Stadt: Römerstadt, Bischofs-
stadt, Ort der Fort- und Weiterbildung unserer Diözese und des
Priesterseminars. Am Samstag, 13. September, wollen wir dort
hinfahren. Abfahrt ist um 7.00 Uhr in Waldburg Schule und um
7.10 in Vogt am Le-Mayet-Platz. Rückkehr ist zwischen 21.00
Uhr und 21.30 Uhr. Die Kosten für die Fahrt von € 15,00 für
Erwachsene und € 10,00 für Jugendliche und Kinder werden im
Bus erhoben. Kompetente Führungen werden wir haben durch
die Herren Rolf Seeger,  Karl Schneiderhahn (beide im Ordinari-
at beschäftigt) und Studienrat Ernst Heimes. In Rottenburg wer-
den wir zunächst etwas erfahren über die Geschichte unserer
Diözese und das Bischöfliche Ordinariat besichtigen. Danach
haben wir eine Führung im Dom St. Martin, der Bischofskirche
unserer Diözese. Nach dem Mittagessen gibt es eine Stadt-
führung. Und nach der Kaffeepause wandern wir (20 Minuten
Fußweg) zur Wallfahrtskirche der schmerzhaften Mutter Gottes
im Kloster Weggental. Nach einer kleinen Andacht dort treten wir
um ca. 18.30 Uhr den Heimweg an. Anmelden können Sie sich
in den Pfarrbüros in Vogt (Tel. 1350) und Waldburg (Tel. 1323).
Anton Hirschle

Pilgerwege bei uns
Pilgern ist eine uralte Form christlicher Spiritualität, die heute
wieder von vielen Menschen hoch geschätzt wird. Gerade in
unserer oberschwäbischen Heimat gibt es viele Pilgerorte und
viele Pilgerwege. Am bekanntesten sind die Jakobswege, von
denen einer von München über Kempten, Oberstaufen Schei-
degg nach Lindau führt, oder einer von Ulm über Weingarten
nach Lindau und von da durch die Schweiz.
Relativ neu ist der Martinusweg. Er verbindet die Geburtsstätte
des heiligen Martinus in Szombathely in Ungarn mit seiner Gra-
blege in Tours in Frankreich. Der Hauptweg verläuft durch unse-
re Martinusdiözese Rottenburg von Tannheim bei Biberach nach
Schwaigern bei Heilbronn. Er verbindet verschiedene Kirchen
mit Martinuspatrozinien. Ein Regionalweg, der auf diesen Haupt-
weg zuführt, führt vom Bodensee über das Allgäu nach Bibe-
rach. Für diesen Martinusweg gibt es inzwischen einen Pilger-
ausweis, der in unseren Pfarrbüros kostenlos zu haben ist. In
den letztgenannten Weg ist auch unsere Habnitkapelle in Wald-
burg eingeschleift. Dort wird in Zukunft eine Tafel auf diesen
Weg hinweisen und in der Kapelle wird es die Möglichkeit
geben, den Pilgerausweis zu stempeln. 
In Waldburg im Pfarrbüro gibt es für 10 € ein Ringbuch zu kau-
fen, das den 0berschwäbischen Pilgerweg beschreibt. Auch hier
ist in eine der 7 mehrtägigen Rundwege die Habnitkapelle ein-
geschleift. 
Eine sehr schöne Sache ist das Samstagspilgern. 53 Angebo-
te im Jahr 2014, samstags sich mit anderen Menschen geistlich
begleitet auf ganz verschiedenen Pilgerstrecken auf den Weg zu
machen. Hefte für dieses Samstagspilgern liegen hinten bei uns
in den Kirchen auf. Dieses Samstagspilgern ist ein gemein-
schaftliches Angebot der Ferienregion Allgäu-Oberschwaben,
des Westallgäu Tourismus, des Kath. Dekanats Allgäu-Ober-
schwaben und der Evangelischen Kirchengemeinde Scheidegg.
Lassen Sie sich einladen mitzugehen.
Anton Hirschle

Zum Nachdenken
Der Nörgler wird sogar im Paradies allerlei Fehler finden.
Henry David Thoreau

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Donnerstag, 17. Juli - TrauerZeitRaum

17.30 - 
19.00 Uhr Herzliche Einladung an alle bisherigen Teilneh-

mer dieser Veranstaltung oder neu Interessierte
Thema des Abends: „Bücher und Texte, die mir
gut tun“
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Wir laden dazu ein, Bücher oder Texte vorzustellen,
die den Betroffenen geholfen haben oder helfen, mit
ihrer Lebenssituation umzugehen.
Pfarrer Manfred Bürkle und Dagmar Knausberg

Sonntag, 20. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und das
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.
Eph 2,8

Einladung zum
Gemeindefest der
Evangelischen Kir-
chengemeinde
Atzenweiler 

Familiengottesdienst um 10.15 Uhr mit musikalischer
Begleitung der MGV Chorgemeinschaft Grünkraut unter Lei-
tung von Ulrich Niedermeier
Nach dem Gottesdienst: Getränkeausschank und Mittagessen
ab ca. 11.45 Uhr 
Am Nachmittag Kaffee und Kuchen sowie Unterhaltungspro-
gramm für Groß und Klein, sowie musikalische Umrahmung
des Ökumenischen Chores Grünkraut unter Leitung von Lib
Biscoe.
Die gemütliche Unterhaltung mit Tischnachbarn und sonstigen
netten Leuten soll auch nicht zu kurz kommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für unser Gemeindefest in Atzenweiler - Mithelfende
gesucht!
Wir benötigen wieder zahlreiche freiwillige Helferinnen und
Helfer für das Vorbereiten und Aufbauen am Samstagmorgen
(19. Juli ab 9.30 Uhr), für die Mithilfe am Sonntagmorgen, sowie
für verschiedene Aufgaben beim Fest selber und natürlich auch
für den Abbau. Ebenso bitten wir wieder um zahlreiche
Kuchenspenden (Kuchen können ab Samstagvormittag im
Pfarramt abgegeben werden.) 
Bitte melden Sie sich sowohl für Mitarbeit als auch für Kuchens-
penden beim Pfarramt an. Herzlichen Dank!

10.15 Uhr Familiengottesdienst zum Auftakt des Gemein-
defestes
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Mittwoch, 23. Juli 
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung Lib Briscoe

Freitag, 25. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für „Jung und

Alt“ in Waldburg
Diakon Thomas Vogt

Vorankündigung:
Sonntag, 27. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke

19.00 Uhr Abendoase
Ökumenisches Abendgebet
Evang. Kirche Atzenweiler

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Sonntag, 27. Juli 2014
19.00 Uhr Evangelische Kirche Atzenweiler

Abendoase -Ökumenisches Abendgebet-
Dieses ökumenische Angebot ist offen für alle Interessierten aus
den Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.
Kirchengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, inne zu halten, sich für biblische Tex-
te zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.

Donnerstag, 17. Juli - TrauerZeitRaum 
17.30 – 19.00 Uhr Treffen für Menschen in Trauersituation,

Sitzungssaal Atzenweiler
Herzliche Einladung an alle bisherigen Teilnehmer
dieser Veranstaltung oder neu Interessierte
Thema des Abends: „Bücher und Texte, die mir gut
tun“

Wir laden dazu ein, Bücher oder Texte vorzustellen, die den
Betroffenen geholfen haben oder helfen, mit ihrer Lebenssituati-
on umzugehen.
Pfarrer Manfred Bürkle und Dagmar Knausberg

Kontakt: Manfred Bürkle, evangelischer Pfarrer, Evangelisches
Pfarramt Atzenweiler, 88287 Grünkraut, Tel. 0751 – 62701 und
Dagmar Knausberg, katholische Religionspädagogin mit Diako-
natsausbildung, 88285 Bodnegg, Tel. 07520 - 924824
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Aus Gnade seid ihr selig geworden, durch Glauben, und das
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. 
(Eph 2,8)

Mittwoch, 16. Juli 
14.30 Uhr Konfi3 im Evangelischen Gemeindehaus 
Donnerstag, 17. Juli 
20.00 Uhr Tanz mit Frau Ernst 
Freitag, 18. Juli 
16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim. 

Die ganze Gemeinde ist zum Mitfeiern eingeladen. 
18.30 Uhr Bezirkssynode in Wangen 
19.00 Uhr kool Casino Abend, Geocaching, Lagerfeuer, Cock-

tail-Abend, Kochen uvm. 
Samstag, 19. Juli 
10.00 Uhr Abfahrt am Gemeindehaus zum Konfi-Point am

Badsee 
kein Abendgottesdienst 

Sonntag, 20. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle zum Gemeindefest

in Atzenweiler, die ganze Gemeinde ist herzlich zum
Mitfeiern eingeladen, Mitfahrgelegenheiten werden
angeboten: 9.55 Uhr Christuskirche. 

Montag, 21. Juli 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 23. Juli 
14.30 Uhr Konfi3 im Evangelischen Gemeindehaus 
17.00 Uhr Konfirmationsunterricht im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Vorbereitung des Patentags im Gemeindehaus, im

Anschluss Kinderkirche-Vorbereitung 

Vorankündigung: 
Sonntag, 27. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Brennecke und Abend-

mahl, Abschluss des Konfi 3 und Kinderkirche 

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren zur
Kinderkirche! Das Kinderkircheteam freut sich auf
euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & Steffy Völkel. 

Auf zum Konzil! 
Unter diesem Motto findet unser Gemeindeausflug in diesem
Jahr statt. Wir reisen wieder gemeinsam mit den Menschen aus
Atzenweiler. Wir reisen diesmal sehr früh am Morgen mit Bus
und Fähre. In Konstanz werden wir einen Gottesdienst in der
Lutherkirche besuchen. Anschließend kann das Husmuseum
besucht werden. 
Zum Mittagessen können wir uns in den Hafenhallen treffen oder
das mitgebrachte Vesper am See genießen. Danach gibt es für
die Kinder die Möglichkeit zu einer kindgerechten Stadtführung.
Die Erwachsenen können den letzten Tag der Landesausstel-
lung zum Konzil genießen. Abends fahren wir gemeinsam mit
dem Bus zurück. 
Bei diesem Ausflug übernehmen die Kirchengemeinden die Rei-
sekosten und die Kosten für die Kinderführung. Eintritte und Ver-
pflegungskosten bezahlen die Teilnehmer. 
Wir freuen uns auf wunderschöne Stunden am See und span-
nende Eindrücke bei den Führungen. Es wäre schön, wenn Sie
auch dabei wären. Anmeldebögen mit allen Einzelheiten liegen
aus, können bei den Pfarrämtern abgeholt oder von www.kirche-
vogt.de heruntergeladen werden. 
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Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt

Reste des Gemeindefestes… 
wie Tortenplatten und Salatschüsseln oder Jacken können
noch diese Woche im Pfarrhaus abgeholt werden, danach
dann beim Rathaus. 



Gesellschaft für Christlich-Jüdische Begegnung in Ober-
schwaben e.V.
lädt ein zu einer Exkursion am Sonntag, den 20. Juli 2014, „Auf
jüdischen Spuren durch Ulm“. Vom mittelalterlichen Judenhof bis
zur neuen Synagoge 
Leitung und Anmeldung: Werner und Ursula Wolf, Verdistr. 20,
88276 Berg, Telefon 0751 54646; mobil 017661415996; E-Mail:
werner-ursula.wolf@gmx.de

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529 / 1782. 
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von 9.00 – 12.00
Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de 
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Organisierte 
Nachbarschaftshilfe 
Waldburg 
Wir suchen Kolleginnen und Kollegen!
Wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren
wollen, wenn Sie Ihre freie Zeit sinnvoll

gestalten möchten, wenn Sie gerne im Team arbeiten, wenn Sie
bereit sind Arbeiten im Haushalt zu machen, um die Lebensqua-
lität unserer Betreuten zu sichern, wenn Sie an Fortbildungen
interessiert sind, dann erwartet Sie in der Organisierten Nach-
barschaftshilfe ein attraktives Tätigkeitsfeld.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Klara Öngel, Tel. 3642  oder Ros-
marie Fuchs, Tel. 469.

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, 
Tel. 3842
Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Dienstag, 22. Juli
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 23. Juli
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Donnerstag, 24. Juli

9.30 Uhr „Die kleinen Strolche“ Mu-Ki
Freitag, 25. Juli

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki
16.00 Uhr ökumenischer Hausgottesdienst mit Herrn Diakon

Vogt, Waldburg

Bürgerwehr Waldburg e.V.
Tattoo Bad Waldsee u. Landestreffen in Rotten-
burg a.N. 
Ein ereignisreiches Wochenende steht für die Bür-
gerwehr Waldburg bevor. 
Zunächst hat der Spielmannszug zusammen mit 12
Akteuren des Grenadierzuges am Samstagabend
19. Juli um 19 Uhr ihren Premieren-Auftritt beim

Tattoo in Bad Waldsee.
Nach einer wohl kurzen Nacht geht es dann zusammen mit der
Musikkapelle am frühen Sonntagmorgen zum Landestreffen in
die Bischofstadt Rottenburg a.N. 
Abfahrt pünktlich um 6.00 Uhr auf dem Parkplatz vor der
Schule.
Es wären in den Bussen noch ein paar Plätze frei, so dass Inter-
essierte am Landestreffen oder an der mittelalterlichen Stadt
Rottenburg mitfahren könnten. Diese sollten sich bei Erhard Kie-
bele, Tel. 7954, melden. 
Dann wünsche ich den Teilnehmern am Tattoo gutes Gelingen
und viel Erfolg sowie der gesamten Bürgerwehr einen schönen
Tag in Rottenburg.
S.f.A.W.

Kinder- und Jugendstammtisch
ANR Zeltlager in Dornstadt 11.07. -
13.07.14

Bei schönem Wetter kamen wir am Freitagmittag in Dornstadt
an. Nachdem wir unsere Schlafstellen im Zelt hergerichtet hat-
ten, machte jeder einen eigenen Namensbutton und bemalte die
Lagerfahne. Beim Fußball spielen lernten sich die Mädels und
Jungs schon mal kennen und die Betreuer bei einer Tasse Kaf-
fee. Nach dem Abendessen (Schnitzel, Spätzle, Soße und Salat)
wurde das Lagerfeuer entfacht und drumherum gehockt.
Am Samstag nach dem Frühstück kamen zwei Jäger und ein
Korbmacher zu Besuch. Wir hatten zwei Gruppen gebildet, die
einen gingen mit in den Wald zu erkunden und die anderen lern-
ten einen Korb zu flechten, danach wurde gewechselt. Zwi-
schendurch gab es Mittagessen (Spagetti Bolognese mit Salat)
. Mit Wald und Körbe waren wir den ganzen Tag beschäftigt. War
sehr interessant. Nach dem Abendessen (Steaks, Wurst und
Salat) schauten einige das Spiel Brasilien gegen Niederlande
auf Großleinwand an und die anderen hockten um das Lager-
feuer. Danach gingen wir zur Nachtwanderung. Völlig k.o. ging
es in dieser Nacht etwas früher ins Bett. 
Am Sonntag, nach dem Frühstück, mussten wir leider unsere
Sachen wieder zusammenpacken und alles aufräumen. 
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Lebendige Gemeinschaft
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Es war ein sehr schönes Wochenende und die Mädels und
Jungs waren sehr begeistert. Neue Freundschaften zu anderen
Zünften wurden geschlossen, Handynummern ausgetauscht
und die Vorfreude auf ein Wiedersehen in der Fasnet ist gestie-
gen. 
Es wurde auch beschlossen, dass wir nächstes Jahr wieder
dabei sind.
Schöne Grüße
Anita K.

Sommerabschluss Mittwochsportgruppe ´Fitmix`
Liebe Mittwochssportler!
Am Mittwoch, den 23.7. treffen wir uns um 18:45 Uhr am Park-
platz der Sporthalle oder direkt um 19:00 Uhr am Parkplatz Tur-
nerheim Spinnenhirn, um gemeinsam den  Sommerabschluss
zu feiern.
Bitte in bequemer Sportkleidung kommen, denn wir wollen uns
wie immer vor dem Einkehren noch bewegen!! 
Jeder der sich zu unserer Gruppe zugehörig fühlt ist herzlich will-
kommen!
Bis dahin Ulla und Hanni

Vorankündigung: Schülerleichtathletik
Nachdem der ASV die Schülerleichtathletik im Oktober 2013 in
sein Programm mit aufgenommen und mit den Klasse 3 - 5
begonnen hat, wird das Training ab dem kommenden Schuljahr
von der 3. bis einschließlich der 6. Klasse angeboten. Somit wird
das Angebot kontinuierlich auch für ältere Schüler/-innen ausge-
baut. Die Gruppen werden bei Bedarf geteilt, so dass das Trai-
ning eine bessere Qualität für alle haben wird.
Im kommenden Schuljahr werden wir einen zweiten Trainings-
termin anbieten und weitere Trainer/-innen werden den Aufbau
unserer Leichtathletikgruppe unterstützen. Der Donnerstagter-
min bleibt und vermutlich wird am Montag ein zweiter Termin
angeboten. Weitere Infos folgen.
Rückfragen unter 913191.
A. Preiser

Aktive starten in die neue Saison
Tolle Nachricht für den FV Waldburg ... Danijel
Kaplan hat verlängert und wird auch in der
kommenden Saison den FV Waldburg trainie-
ren! 
Durch den Gewinn des Allgäu Pokals und im
Winter die Hallenkreismeisterschaft hat er

auch tolle Erfolge mit der Mannschaft feiern können. Wir wün-
schen ihm weiterhin viel Spaß und Erfolg bei seiner Arbeit für
den FV Waldburg. Auch Uwe Seyfer als Torwarttrainer steht dem
FV Waldburg weiterhin zur Verfügung ... DANKE Uwe!!!
Leider gibt es auch die ein oder andere Veränderung im Team.
Wir müssen auf den erfahrenen Spieler Markus Riedesser ver-
zichten. Er hat sich in Wolfegg so schwer verletzt und wird  aller
Voraussicht seine Kickschuhe für immer an den Nagel hängen.
Markus wir wünschen Dir weiterhin eine gute Genesung, viel-
leicht reicht es ja noch zu einem Abschiedsspiel? Verlassen wird
uns Manuel Steinhauser, er geht zum TSV Bodnegg und ver-
sucht sich dort als erster Torhüter. 
Ansonsten bleiben alle in Waldburg!!
Uns freut das natürlich besonders, dass der Kader ansonsten
zusammenbleibt und die Jungs die letztes Jahr schon auf Punk-
tejagd gingen auch in der kommenden Saison für den FV Wald-
burg an den Start gehen.
Neu dazugekommen ist Michael Riechel vom Bezirksligisten SV
Amtzell. Er wird uns mit seiner Erfahrung gut tun. In der neuen
Saison hat auch Martin Eggler, der in der vergangenen Saison in
der Vorrunde im Tor ausgeholfen hat, zugesagt und wird das Tor-
wartteam verstärken. Ebenfalls vom SV Amtzell kommt Roman
Roth, nach einem einjährigen Gastspiel in Grünkraut und Amtzell
kehrt er wieder zu seinem Heimatverein zurück. Wir wünschen
allen Neuen alles Gute und viel Spaß beim FV Waldburg! 
Nicht zu vergessen aber ist unser Pade Kibele, der nach einer
einjährigen Pause wegen Kreuzbandriss wieder voll angreifen
wird. Pade wir wünschen Dir alles Gute …. und eine verlet-
zungsfreie Runde!
Von der eigenen Jugend kommen die bereits etablierten Jugend-
spieler (sie haben ja schon einige Einsätze in der ersten Mann-
schaft absolviert) Moritz Miller und Marius Mathes, sie stoßen
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nun endgültig ins Team der Aktiven. Aber auch mit Simon Bau-
meister, Fabian Büchele, Marius Stemmer und Max Arnold
stoßen weitere 4 talentierte Jungs zum Kader dazu. Alle haben
schon ihre Erfahrungen im Aktiven Bereich gemacht und werden
auch in der kommenden Saison ihren Anteil zum Erfolg beitra-
gen.

Folgende Spiele stehen an:
Bezirkspokal Qualifikation Team 2
Mittwoch 23.07.2014, 18.30 Uhr
SV Fronhofen II - FV Waldburg II

Bezirkspokal 1. Runde
Mittwoch 30.07.2014, 18.30 Uhr
wenn Team 2 gegen Fronhöfen II gewinnt
FV Waldburg II - SV Haisterkirch I

SV Bergatreute I - FV Waldburg I

Allgäupokal 2014 in Deuchelried
Vorrunde
Dienstag, 05. August um 18.40 Uhr
FV Waldburg – SV Haslach
Freitag, 08. August um 18.40 Uhr
FV Waldburg – TSV Bodnegg

Vorschau Bezirkspokal
Mittwoch den 23.7. 2014
Bezirkspokal-Qalifikation 

SV Fronhofen II  -  FV Waldburg II Beginn 18.30 Uhr
Der Sieger dieser Begegnung spielt in der 1. Runde dann gegen
den SV Haisterkirch 1. Sollte unsere Reserve dieses Spiel
gewinnen, findet das Spiel am 30.7.2014 um 18.30 Uhr in Wald-
burg statt

1. Mannschaft
Erster Pokalgegner ist am 30.7.2014 um 18.30 Uhr der SV Ber-
gatreute I. Gespielt wird in Bergatreute

C1-Jugend
Abschied von Celina
Nach langen Jahren der Zugehörigkeit zum FV Waldburg, ver-
abschiedet sich unsere Torwartspielerin Celina Pfender in Rich-
tung B-Juniorinnen des TSV Tettnang.
Zunächst als Verteidigerin beginnend, zeichnete sich bald ab,
dass Celina ihre fußballerischen Stärken zwischen den Pfosten

hatte. Im Förderkader war
sie als Torwartspielerin
gesetzt und so war es nur
eine Frage der Zeit bis der
TSV (bisher Juniorinnen
Bundesliga Süd) auf sie
aufmerksam wurde.
Mit Beginn der neuen Sai-
son wird Celina uns nun
verlassen. Die Mannschaft
und wir Trainer werden sie
vermissen, denn neben
ihren Stärken im Tor war
sie für uns immer eine
Teamspielerin mit einem
hervorragenden persönli-
chen Charakter.
Celina, wir wünschen dir
weiterhin viel Erfolg und
dass deine Karriere verlet-
zungsfrei weiterhin steil
nach oben geht.

Bild: Übergabe eines Spielballes mit allen Unterschriften der C-
Jugend zur Erinnerung an ihr „altes“ Team

D-Junioren SG Waldburg/Ankenreute
4. Platz beim Dachser Sommercup in Baindt
Bereits um 8.00 Uhr ging es los nach Baindt. Und das nach

spannenden bis spät in die Nacht andauernden WM Spielen.
Doch unser Team steckte das gut weg. 
Im ersten Spiel gegen den TSV Berg war unser Team feldüber-
legen und gewann das Spiel völlig verdient mit 1:0. Torschütze
in diesem Spiel war Spielmacher Laurin Riedesser, der einen
Strafstoß verursacht an Marius Knörle sicher verwandelte.
Im zweiten Spiel ging es dann gegen den SV Horgenzell. Wir
waren auch in diesem Spiel die überlegene Mannschaft, mus-
sten aber leider einen 1:0-Rückstand hinnehmen. Doch auch auf
unsere Offensive war Verlass. Wieder war es Laurin Riedesser,
der kurz vor Schluss den Ausgleich erzielte.
Im dritten Gruppenspiel verloren wir leider unglücklich mit 1:0
gegen den Gastgeber aus Baindt. 
Um den Einzug ins Halbfinale setzten wir uns im 7 Meter-
schießen gegen den SV Horgenzell durch. Marcel Melliti konnte
den letzten Elfer halten und war somit der Held des 7 Meter-
schießens!
Im Halbfinale gab es ein 0:0 gegen den FC Leutkirch doch leider
mussten wir uns im erneuten 7 Meterschießen geschlagen
geben.
Im Spiel um Platz 3 gegen SV Kehlen reichten uns die 12 Spiel-
minuten nicht aus um das Spiel in der normalen Spielzeit zu ent-
scheiden. Es musste erneut ein 7 Meterschießen um den dritten
Platz entscheiden. Aber leider ging auch das verloren.
Alles in allem haben die Jungs und Maren ein tolles Turnier
gespielt. 
Es spielte: Marcel Melliti, Konstantin Kiel, David Müller, Jannis
Liebermann, Chris Fati, Thomas Frik, Leon Khemici, Maren Han-
ser, Gianluca Geng, Marius Knörle, Steven Geng 

Jugend
Kickschuh- und Turnschuhbörse FV Waldburg
Wie schnell wachsen die Kinder aus den neu gekauften Schuh-
en heraus, und genau aus diesem Grund gibt es die Kickschuh-
und Turnschuhbörse. Die Kickschuh- und Turnschuhbörse bietet
allen Eltern die Möglichkeit gebrauchte Schuhe zu verkaufen
und natürlich auch gut gebrauchte Schuhe zu kaufen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Andrea Delia, die für den FV
Waldburg die Kickschuh- und Turnschuhbörse führt.
Wenn Sie was kaufen oder verkaufen wollen, dann einfach anru-
fen unter 07529/971295

Aktive
Saisonkarte 2014 für alle Heimspiele FV Waldburg
Unsere Fans können sich auch für die neue Saison eine Sai-
sonkarte kaufen. 
Diese Saisonkarte können Sie bei den Heimspielen oder direkt
bei Roland Hanser 0174/2337719 oder Joachim Schäch
0175/4005197 bestellen.
Eintrittspreis:
Rentner: 1,50 EUR
normal: 2,50 EUR
Saisonkarte (14 Heimspiele):
Rentner: 15,00 EUR
normal: 25,00 EUR

30. Adventsmarkt in Vogt 
Zur Sommerzeit an den Adventsmarkt denken!
Wir feiern am 22. November (zwischen 11-19 Uhr) in diesem
Jahr den 30. Vogter Adventsmarkt in Folge. Deshalb möchten
wir wieder einen großen, erfolgreichen Adventsmarkt auf die Bei-
ne stellen. Noch haben wir Plätze frei für Händler, welche sich
beteiligen möchten. Sie können die unterschiedlichsten Waren
anbieten. Wir sind für alle Angebote offen. Auch werden wir wie-
der ein unterhaltsames Rahmenprogramm gestalten. Machen
Sie mit, melden Sie sich an. Formulare und Anmeldebedingun-
gen gibt es im Rathaus Vogt, Telefon 07529 20923 oder Aus-
künfte bei Roland Mägerle, 07529 2312 (abends).
Das Vogter Adventsmarktteam vom HCL
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CDU-
Gemeindeverband
Waldburg

Der nächste politische Stammtisch findet am Mittwoch, den
24. Sept. 2014, statt.
Maria Blaseg

Sozialverband VdK
Ausflug für Mitglieder und Freunde des
VDK Waldburg am Freitag, den 25. Juli
2014

Schwarzwald
Los gehtʼs um 7.00 Uhr in Hannober bei Omnibus Grabherr. Wir
fahren Richtung Meersburg entlang dem Bodensee durch das
Hegaugebiet. Das 2. Frühstück lassen wir uns in der Nähe von
Engen schmecken. Unsere Fahrt geht weiter, vorbei an der Wut-
achschlucht, Richtung Schluchsee nach Todtmoos zum Matten-
hof. Dort werden wir in der urigen Gaststube vom Mattenhofwirt
- auch Speckpapst genannt - in die Geheimnisse des Schwarz-
wälder Schinkenspecks eingeweiht. Klar, dass zum Schluss
jeder Teilnehmer eine Portion in Tannenmehl geräucherten Ori-
ginal Schwarzwälder Schinkenspeck mit frischem Bauernbrot
bekommt und die gewonnenen Erkenntnisse gleich in die Praxis
umsetzen kann. Am Nachmittag gehtʼs weiter über St. Blasien
zum Schluchsee. Wir legen einen Halt in St. Blasien ein. Wer
möchte, kann sich dort die ehemalige Benediktinerabtei mit der
beeindruckenden Kuppelkirche, dem so genannten „Schwarz-
walddom“ anschauen. Bevor wir wieder die Heimfahrt antreten,
kehren wir am Schluchsee zum Kaffee ein.
Gegen 18 Uhr lassen wir im Gasthof „Zur goldenen Uhr“ unse-
ren Ausflug ausklingen.
Preis pro Person inkl. Vesperteller ab 49 Personen 28,50 €
Los gehtʼs um 
7.00 Uhr Hannober (Omnibus Grabherr) 
7.05 Uhr Edensbach (Gasthaus Sonne) 
7.10 Uhr Waldburg (Bushaltestelle Binger) 
7.20 Uhr Sieberatsreute (Füßinger) 
7.25 Uhr Greut (Bushaltestelle) 
7.30 Uhr Schlier (Bushaltestelle Krone)
Wie immer läuft die Anmeldung durch die Einzahlung des Rei-
sepreises (€ 28,50) auf das VDK-Konto 20 298 013 Raiba
Ravensburg (BLZ 650 625 77)
Anmeldung durch Bezahlung ab sofort möglich, spätestens bis
04. Juli 2014!

Evtl. Fragen bitte an Robert Gälle, Tel. 1712

Ärzte für die Dritte Welt
Nachdem Herr Dr. Biggel immer wieder gefragt
wird, was er denn so ohne Praxistätigkeit mache,
möchten wir auf diesem Wege über sein Vorha-
ben berichten.
Am 17.7.2014 wird er für 6 Wochen zu einem
Hilfseinsatz auf die lnsel Mindanao, welche zu

den Philippinen gehört, aufbrechen. Es ist ein über die German
Doctors, auch als „Ärzte für die Dritte Welt“ bekannt, organisier-
tes Hilfsprojekt. Die am Existenzminimum lebenden Menschen
sind im November 2013 durch einen Taifun zusätzlich getroffen
worden. Er galt als einer der stärksten tropischen Wirbelstürme
seit Beginn der Wetteraufzeichnung .
Auf den Philippinen ist die Kluft zwischen armen und reichen
Menschen sehr groß. Die Ärmsten der Armen können sich die
Kosten des staatlichen Gesundheitssystems nicht leisten und
leben in Slums oder, aufgrund der unzureichenden Infrastruktur,
in sehr schwer zugänglichen ländlichen Regionen. Diese Men-
schen medizinisch zu versorgen, haben sich die German Doc-
tors zur Aufgabe gemacht.
Zunächst arbeitet er in einem Armenkrankenhaus, das am Ran-
de der Stadt Cagayan de Oro liegt. Nach der Einarbeitungszeit
geht es dann mit der Rolling Clinic, einem Team aus Hebamme,
Dolmetscher, Fahrer, Zahnarzt und Arzt ins Landesinnere.
Nähere Informationen zu der Einrichtung der German Doctors
finden Sie z.B. unter: https://www.german-doctors.de/
Wenn ihm Zeit bleibt, wird er für die German Doctors eigene Ein-
drücke und ein paar Bilder in einen Block schreiben, der unter
http://blog.german-doctors.de/ abrufbar ist.

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe
Vogt/Waldburg
Wanderung im Linzgau am Samstag, 19.07.2014
Anstatt am Sonntag nach Blaubeuren, geht es am Samstag, den
19.07.14, nach Bruckfelden zu einer schönen und leichten Tour.
Gehzeit ca. 3 Stunden, Höhenunterschied ca. 190 m. 
Ausgangspunkt ist Steinhöfe bei Bruckfelden (Wanderkarte bl.
34 oder  Bodensee-West). 
Variante mit ca. 3,5 bis 4 Stunden und 250 m Höhenunterschied
möglich. 
Vesperpause unterwegs. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Einkehr nach der Wanderung ist vorgesehen. 
Treffpunkt: 8:45 Uhr in Vogt, Parkplatz hinterm Rathaus

9:00 Uhr in Waldburg, Busparkplatz
Es freut sich Adolf Gaugel, Tel. 07529 / 3602. 

Musikverein Vogt e.V.
Vogter Dorfkirbe, 18. – 20. Juli 2014
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herzlich
ein. Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im Fest-
zelt auf dem Le Mayet Platz. Wie jedes Jahr haben wir ein viel-
fältiges Programm vom Bieranstich am Freitagabend, der Rock
Party mit der Coverband „Red Sunset“ am Samstag sowie mit
einem Unterhaltungssonntag für Gäste jeden Alters zusammen-
gestellt.
Freitag, 18.07.14
20:00 Uhr Traditioneller und zünftiger Bieranstich mit der

Musikkapelle Vogt
Samstag, 19.07.14
19:30 Uhr ROCK PARTY mit der Coverband Red Sunset!

Einlass ab 16 Jahren! Mit Partypass!
Bis 21:00 Uhr vergünstigte Schluckkarte

Sonntag, 20.07.14
9:00 Uhr Antreten der Vogter Vereine zum gemeinsamen

Gottesdienst
9:15 Uhr Festgottesdienst zum St. Anna-Fest mit dem Kir-

chenchor Vogt
10:30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Vogt; 

Eröffnung durch den Fanfarenzug Vogt
sowie Mittagstisch, anschließend Kaffee- und
Kuchenverkauf,
Kinderunterhaltung und Vergnügungspark

14:00 Uhr Jugendkapelle Vogt-Schlier
15:30 Uhr Premer Weiher Musikanten
18:30 Uhr Unterhaltung mit den Original Bussenberger

Eintritt frei!

Neben der Unterhaltung ist auch dieses Jahr wieder bestens für
das leibliche Wohl gesorgt. Neben all den anderen Gaumen-
freuden, gibt es am Sonntag einen Mittagstisch, sowie eine Kaf-
fee- und Kuchentheke.
Kuchenspenden für den Sonntagnachmittag sind willkom-
men und können am Sonntagvormittag im Festzelt abgege-
ben werden.
Am ganzen Wochenende steht ein Vergnügungspark auf dem
Festplatz unseren Gästen zur Verfügung.
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrüßen
können.
Bis dann…
Musikkapelle Vogt

„Jazz4Fun“ in Unterankenreute
Am Sonntag, 20. Juli 10:30 Uhr, lädt der Kirchenchor Unteran-
kenreute unter der Leitung von Hans Friedrich zum Frühschop-
pen ein. Der musikalische Morgen findet bei schönem Wetter
unter freiem Himmel an der Kirche statt. Der Kirchenchor stellte
mit vielen Gastsängern ein Programm zusammen, das von der
Jazzband „Jazz4Fun“ aus Weingarten begleitet wird. Aufgeführt
werden gemeinsame Musikstücke und im zweiten Teil unterhält
die Gruppe „Jazz4 Fun“ die Gäste. Evergreens der 20er-Jahre
und viele Jazz Standards stehen auf dem Programm. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Bei schlechtem Wetter findet das Kon-
zert in der Kirche statt. Der Eintritt ist frei. 
Der Kirchenchor Unterankenreute und die Jazzband freuen sich
auf zahlreiche Besucher.
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Musikkapelle Bodnegg
Wir laden ein zum:
Sommernachts-Open-Air-Dorfplatzkonzert mal anders.
Dieses findet am 18. Juli um 19.30 Uhr im Schulhof des BZ-
Bodnegg (unterhalb vom Tagesheim) statt. 
Was erwartet Sie?
Wir haben ein ca. 2-stündiges Unterhaltungsprogramm einstu-
diert 
Es soll kein Konzert werden, sondern ein gemütlicher Abend-
schoppen an dem man gesellig zusammen kommen und den
Abend mit Musik genießen kann.
Essen und Trinken gehört zum Genießen natürlich auch dazu.
Die gesamte Musikkapelle freut sich auf Ihren Besuch.
PS: Ist es draußen kalt und nass, macht das Feiern keinen
Spaß. 
Da wir an diesem Abend keine Ausweichmöglichkeit haben, wird
das Sommernachts-Open-Air nur bei guter Witterung stattfinden.

Kulturtreff Amtzell
Sommerfest 2014 in der Amtzeller Hammerschmiede mit
„The Good, The Bad & The Ugly“ 
Samstag, 19. Juli 2014, ab 20:00 Uhr und bei jedem Wetter
Eintritt: Frei, Parkmöglichkeiten an der Turn- und Festhalle!
Am Samstag, den 19.07.2014 ist es wieder so weit: Das Ham-
merschmiedefest des AKD mit rein akustischer Musik lädt zum
gemütlichen Beisammensein und Musikhören bei freiem Eintritt
ein. In diesem Jahr gastiert dabei die aus dem Lindenberger
Raum stammende Band The Good, The Bad & The Ugly, hier-
bei handelt es sich aber nicht um zwielichtige Westerngesellen,
sondern um vier gestandene Musiker, die ein mehrstündiges
Programm aus  hochklassiger, akustischer Songwriterkunst zum
Besten geben werden. Beginn ist um 20 Uhr.
The Good, The Bad & The Ugly aus dem Westallgäu stehen
seit einigen Jahren für einen entspannten Mix aus Folk, Blues
und Country im rein akustischen Unplugged-Gewand. 
Neben Coverversionen namhafter Singer/Songwriter wie Tom
Petty, Neil Young oder den Beatlesmitgliedern George Harrison
oder John Lennon präsentiert das Quartett zahlreiche Eigen-
kompositionen der einzelnen Musiker, die auch auf ihrer aktuel-
len CD „First Flush“ zu finden sind. Mehrstimmiger Gesang und
ausgefeilte Gitarrenarrangements sind Zeichen der musikali-
schen Qualität.
The Good, The Bad & The Ugly sind Michi Haberbosch
(Gesang/Gitarre), Peter Koths (Gitarre/Gesang), Günther Meer
(Gitarre/Gesang/Bass/Mandoline/Harp) und Steve Rangel
(Gitarre/Gesang/Bass) – vier Musiker, für die Spaß an der Musik
und relaxte Konzertatmosphäre im Vordergrund stehen.
Das Ganze gibt es bei freiem Eintritt und bei jeder Witterung
in der Amtzeller Hammerschmiede. 
Weitere Info auch unter www.amtzell-akd.de oder in facebook
unter akd amtzell 

Automobilmuseum von Fritz B. Busch in Wolfegg
Auftakt zum Eventsommer rund um das Automobilmuse-
um am 20. Juli
Ganz schön rund geht es diesen Sommer im Fürstlichen Hof-
garten zu Wolfegg, wenn Oldtimer und Besucher den romanti-
schen Park nostalgisch verzaubern.
Den Anfang macht die Veranstaltung BRITISH CARS & SCOT-
TISH MUSIC am Sonntag, 20. Juli von 10 – 18 Uhr.
Dann werden zwischen 40 und 50 legendäre Jaguar E Type aus
der Schweiz zu Gast sein, dazu kommen noch Dutzende von
Fahrzeugen britischer Bauart – weitere Jaguars, Rolls Royce,
Bentley, Morgan, MG, Triumph und viele mehr.
Anlass zu diesem Treffen, das sich auf britische Automobile kon-
zentriert, ist das Waldsee Tattoo 2014, wo zahlreiche Dudel-
sackbands das 25-jährige Bestehen der Highland Pipes &
Drums feiern. Die Ehrengäste, die Wick R.B.L.S. Pipeband aus
Wick in Schottland, werden am Sonntag im Automuseum zu
Gast sein und dem Aufmarsch der britischen Oldtimer den pas-
senden musikalischen Rahmen liefern.
Das jährliche OLDTIMER PICKNICK IM PARK ist in diesem
Jahr auf ein gesamtes Wochenende verteilt und findet am 2.
und 3. August im Fürstlichen Park statt. Dann rollen wieder Old-
timer aller Marken in den Fürstlichen Park ein. Das Musikpro-
gramm dazu kann sich sehen, bzw. hören lassen – zwei profes-

sionelle Bands bringen den Park zum Swingen und zum
Rocken. Also schon mal vormerken.
Besucher mit und ohne Oldtimer sind herzlich zu diesen frohen
Festen eingeladen – sie dürfen gern in zeitgemäßer Kleidung
erscheinen, mitsingen und mittanzen. Von unseren örtlichen Ver-
einen werden sie aufs Beste verköstigt.
Mehr darüber lesen Sie auf der Webseite des Automuseums:
www.automuseum-busch.de
Automobilmuseum von Fritz B. Busch, Schlossplatz 1,
88364 Wolfegg, Telefon 07527 - 6294

Landratsamt Ravensburg
Weiterbildungspflicht für Berufskraftfahrer 
Fahrer mit Fahrerlaubnis der Klassen C1, C1E, C oder CE
benötigen ab dem 10.09.2014 einen Weiterbildungsnachweis
(Schlüsselzahl „95“) in ihrem Führerschein, wenn sie weiterhin
gewerblich bzw. beruflich Fahrzeuge dieser Klassen fahren wol-
len. 
Dies betrifft auch Inhaber eines Führerscheins der früheren
Klassen 2 und 3, wenn sie Fahrzeuge der genannten Klassen
gewerblich führen. So benötigt beispielsweise auch der Inhaber
eines alten Führerscheins der Klasse 3 diesen Nachweis, sobald
er ein Fahrzeug mit einem zulässigen Gesamtgewicht von mehr
als 3,5 t gewerblich fährt.
Weiterbildungen werden von Fahrschulen angeboten, die die
Klassen C und CE ausbilden sowie von Ausbildungsstätten, die
von der Fahrerlaubnisbehörde anerkannt sind. Die Ausbildung
mit einer Dauer von 35 Stunden zu je 60 Minuten hat unter ande-
rem Technik, Ladungssicherung, soziale Vorschriften und ökolo-
gische Fahrweise zum Inhalt.
Wer erst kurz vor Fristablauf seine Weiterbildungsnachweise bei
der Fahrerlaubnisbehörde vorlegt, muss mit längeren Wartezei-
ten rechnen und läuft Gefahr, dass die Schlüsselzahl 95 nicht
mehr rechtzeitig in den Führerschein eingetragen werden kann,
schreibt die Kreisbehörde in ihrer Pressemitteilung. Auf der
sicheren Seite ist, wer mindestens 4 Wochen vor Fristablauf die
Eintragung beantragt.
Eine Weiterbildung ist unter anderem nicht erforderlich für Fahr-
ten mit Kraftfahrzeugen von Bundeswehr, Polizei, Zivil- und
Katastrophenschutz, Feuerwehr und Rettungsdiensten. Für
Fahrten zu Reparatur-, Wartungs-, Prüfungs- oder Entwick-
lungszwecken sowie für Handwerker, die Material oder Ausrü-
stung für die Berufsausübung transportieren, ist diese Weiterbil-
dung ebenfalls nicht Pflicht. Fahrten zum Zwecke der Straßen-
und Stadtreinigung, der Grünpflege oder der baulichen Unter-
haltung von Straßen sind gleichfalls nicht davon betroffen.
Weitere Informationen zu diesem Thema gibt es auf der Home-
page des Landkreises Ravensburg www.landkreis-ravens-
burg.de unter dem Suchbegriff „Fahrerlaubnis – Berufskraftfah-
rer-Qualifikation“ sowie auf den Internetseiten des Bundesamtes
für Güterkraftverkehr www.bag.bund.de unter „Fragen & Antwor-
ten - Berufskraftfahrerqualifikation“.
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